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Warum der
Handystecker
überall
gleich ist

Foto: GöllnitzFoto: GöllnitzFoto: GöllnitzFoto: GöllnitzFoto: Göllnitz

Kurz vor der Europawahl hat der
Jugendträger Grembox zum Aus-
tausch junger Leute mit Politik
und Verwaltung eingeladen. Mit
dabei die Lokalpolitiker*innen Ina
Philippsen-Schmidt, Anton Neu-
berger und Nils Beuthert, zudem
Bezirksamtsleiter Guido Motter.

Ebenfalls diese Ebenfalls diese Ebenfalls diese Ebenfalls diese Ebenfalls diese WWWWWoche in Poche in Poche in Poche in Poche in Porz amorz amorz amorz amorz am
MontagMontagMontagMontagMontag: Ein Blick auf die Themen
der Bezirksvertretung, zudem vie-
le weitere Porz-Geschichten aus
Sport, Kultur und Gesellschaft.
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Als hätte es Puzzleteile geregnet

Text und Foto: Lars GöllnitzText und Foto: Lars GöllnitzText und Foto: Lars GöllnitzText und Foto: Lars GöllnitzText und Foto: Lars Göllnitz

Wie vom gerade abgegangenen
Starkregen mit Blitz und Don-
ner geschickt, schauen diese
Puzzleteile in Gremberghoven
aus. Unser Montagsfoto zeigt
diese Momentaufnahme in der

Straße Auf dem Streitacker vom
vergangenen Dienstag. Kurz
zuvor hat es in den Porzer
Stadtteilen heftig geregnet. Die
Puzzleteile hat es indes nicht
weggespült.
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Außengastronomie, Gilgaustraße und Schulweg
Themen, über die die Porzer Bezirksvertretung im Mai debattiert hat
SSSSStadtbezirk Porz -tadtbezirk Porz -tadtbezirk Porz -tadtbezirk Porz -tadtbezirk Porz - In ihrer Mai-Sit-
zung hat die Porzer Bezirksvertre-
tung (BV) auch über ein Regelwerk
zur Anordnung und Gestaltung von
Außengastronomie in der StadtAußengastronomie in der StadtAußengastronomie in der StadtAußengastronomie in der StadtAußengastronomie in der Stadt
abgestimmt. Einstimmig hat die BV
das Regelwerk abgelehnt und es
zur Überarbeitung zurück an die
Verwaltung geleitet. Demnach be-
zögen sich die Vorschläge offensicht-
lich auf die Situation in der Innen-
stadt und seien für den Stadtbezirk
Porz völlig ungeeignet, so die
Lokalpolitiker*innen. Sie würden
zudem die derzeitige Außengastro-
nomie fast völlig unmöglich machen.
So gebe es keine Bürgersteigbrei-
ten wie in der Innenstadt. Wichtig
seien der Bestandsschutz für be-
stehende Außengastronomie,
zudem großzügige Ausnahmerege-
lungen von den verbindlichen Vor-
gaben der einzuhaltenden Bürger-
steigbreiten, die der Realität in Porz

Rechnung trügen, so heißt es. Auch
sollten Anregungen der Stadt-AG
Behindertenpolitik vom April be-
rücksichtigt werden. Aufgrund der
sehr einseitigen Auswahl der an die-
sem Prozess beteiligten Interessen-
vertreter, die vor allem aus dem
linksrheinischen Köln stammten,
sei vor Beschlussfassung zwingend
eine Öffentlichkeitsbeteiligung
durchzuführen, so die BV.
Einstimmig hat die BV über einen
Antrag zur Erhöhung der VVVVVerkerkerkerkerkehrs-ehrs-ehrs-ehrs-ehrs-
sicherheit auf der Gilgaustraßesicherheit auf der Gilgaustraßesicherheit auf der Gilgaustraßesicherheit auf der Gilgaustraßesicherheit auf der Gilgaustraße in
Ensen beschieden: So solle die Ver-
waltung prüfen, welche Maßnah-
men zwischen Kölner Straße und
Hohe Straße sinnvoll seien. Kon-
kret schlägt die BV die Einrichtung
von Parkzonen und Zonen mit ab-
solutem Halteverbot vor. Auch eine
Haltelinie vor der Einmündung zum
Elsterweg wäre möglich, so die
BV. Der Gehwegbereich könnte

auf nördlicher Seite durch Geh-
wegpfosten oder die Anhebung der
derzeit abgesenkten Bordstein-
kante gesichert werden. Für Ra-
delnde sollten weitere Fahrrad-
parkplätze mit Fahrradnadeln in-
stalliert werden.
Einstimmig zugestimmt wurde
zudem der Prüfung einer tempo-
rären Sperrung der Straßen, dieSperrung der Straßen, dieSperrung der Straßen, dieSperrung der Straßen, dieSperrung der Straßen, die
in Gremberghoven als Schulwegin Gremberghoven als Schulwegin Gremberghoven als Schulwegin Gremberghoven als Schulwegin Gremberghoven als Schulweg
gegegegegenutzt werden.nutzt werden.nutzt werden.nutzt werden.nutzt werden. Demnach könnte
die Teutonenstraße ab der Breiten-
bachstraße und bis zum Durchgang
zum Frankenplatz entsprechend
den Vorgaben der Landesregierung
NRW mit einer Sperrung von 7.55
bis 8.15 Uhr und von 16 Uhr bis
16.10 Uhr versehen werden. Eine
sogenannte Kiss und Go-Zone könn-
te in Schulnähe auf der Breiten-
bachstraße eingerichtet werden.
Weitere einstimmige BeschüsseWeitere einstimmige BeschüsseWeitere einstimmige BeschüsseWeitere einstimmige BeschüsseWeitere einstimmige Beschüsse
der BVder BVder BVder BVder BV: Die Verwaltung soll dem-

nach die Sanierung von zwei Teil-
bauwerken der FußgängerbrückeFußgängerbrückeFußgängerbrückeFußgängerbrückeFußgängerbrücke
TTTTTheodorheodorheodorheodorheodor-Heuss-Str-Heuss-Str-Heuss-Str-Heuss-Str-Heuss-Straße in Finkaße in Finkaße in Finkaße in Finkaße in Finken-en-en-en-en-
bergbergbergbergberg umsetzen. Die geschätzten
Kosten liegen bei 667.000 Euro.
Ebenfalls soll der Sportplatz OberSportplatz OberSportplatz OberSportplatz OberSportplatz Ober-----
strstrstrstrstraße in aße in aße in aße in aße in WWWWWesthovenesthovenesthovenesthovenesthoven saniert wer-
den. Zu Kosten in Höhe von rund
230.000 Euro soll der Kunstrasen
erneuert werden. Zudem sollen
Ausstattungsgegenstände für den
Sportbetrieb ausgetauscht werden.
In Westhoven soll der Spielplatz anSpielplatz anSpielplatz anSpielplatz anSpielplatz an
der Strder Strder Strder Strder Straße aße aße aße aße Am Am Am Am Am WWWWWesthover Bergesthover Bergesthover Bergesthover Bergesthover Berg mit
Gesamtkosten in Höhe von 125.000
Euro erneuert werden. Zudem soll
per einstimmigem Beschluss das
Halteverbot für PKW und LKW inHalteverbot für PKW und LKW inHalteverbot für PKW und LKW inHalteverbot für PKW und LKW inHalteverbot für PKW und LKW in
Porz-MittePorz-MittePorz-MittePorz-MittePorz-Mitte, insbesondere im Be-
reich Wilhelmstraße und Josefstra-
ße, außerhalb der Ladezeiten stär-
ker kontrolliert und Verstöße, etwa
das Parken in zweiter Reihe, sank-
tioniert werden. (Lars Göllnitz)
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Warum der Handystecker überall gleich ist
Kurz vor der Europawahl hat der Jugendträger Grembox zum
Austausch junger Leute mit Politik und Verwaltung eingeladen

Die Lokalpolitiker*innen Ina Philippsen-Schmidt, Anton Neuberger und Nils Beuthert, zudem Bezirksamts-Die Lokalpolitiker*innen Ina Philippsen-Schmidt, Anton Neuberger und Nils Beuthert, zudem Bezirksamts-Die Lokalpolitiker*innen Ina Philippsen-Schmidt, Anton Neuberger und Nils Beuthert, zudem Bezirksamts-Die Lokalpolitiker*innen Ina Philippsen-Schmidt, Anton Neuberger und Nils Beuthert, zudem Bezirksamts-Die Lokalpolitiker*innen Ina Philippsen-Schmidt, Anton Neuberger und Nils Beuthert, zudem Bezirksamts-
leiter Guido Motter (v. l.) beim Treffen in der Grembox. Foto: Göllnitzleiter Guido Motter (v. l.) beim Treffen in der Grembox. Foto: Göllnitzleiter Guido Motter (v. l.) beim Treffen in der Grembox. Foto: Göllnitzleiter Guido Motter (v. l.) beim Treffen in der Grembox. Foto: Göllnitzleiter Guido Motter (v. l.) beim Treffen in der Grembox. Foto: Göllnitz

GremberghovenGremberghovenGremberghovenGremberghovenGremberghoven - „Wir haben jun-
ge Leute hier, die auch schon eine
Wahlbenachrichtigung bekom-
men haben,“ erzählt Karl Hilmes.
Hilmes arbeitet als Sozialarbei-
ter im Jugendangebot Grembox
in Gremberghoven. Ein Angebot,
das eine Zielgruppe aus Kindern
und Jugendlichen im Alter zwi-
schen der ersten Klasse und 18
bis 21 Jahren habe, so Kollegin
Annabelle Marquardt.
Beide haben die Idee von Sozial-
raumkoordinator Jochen Schäfer
aufgegriffen und umgesetzt. Ein
offenes Treffen mit anwesenden
aus lokaler Politik und Verwal-
tung. „Die Idee entstand 2023 auf
der Berlin-Fahrt mit 50 Akteuren
aus dem Sozialraum“, so Schäfer.
Ein Jahr später im Vorlauf zur Eu-
ropawahl sind so Ina Philippsen-
Schmidt von den Grünen, Nils
Beuthert von der SPD und Anton
Neuberger von der CDU, zudem
Bezirksamtsleiter Guido Motter
vor Ort. Und eine Runde an Ju-
gendlichen, die auch ein paar Fra-
gen mit im Gepäck haben. So etwa
zum Wählen.
„Alle, die eine Wahlbenachrichti-
gung bekommen haben, sind 16
Jahre alt. Das ist neu und super.

Bislang ging das Wählen in Euro-
pa nämlich erst ab 18“, so Lokal-
politikerin Philippsen-Schmidt,
die von ihrem Vater einiges vom
Zweiten Weltkrieg gehört habe.
Ein Grund für sie, sich jetzt gegen
extrem Rechts einzusetzen, wie
sie sagt.
Nils Beuthert, jüngster Lokalpoli-
tiker der Porzer Bezirksvertre-
tung, erklärt den jungen Leuten
indes die Vorteile von Europa:
„Wenn ihr studieren wollt, dann
ermöglicht euch Erasmus den Aus-
tausch in Europa“, so Beuthert.
Anton Neuberger richtet den Fo-
kus auf ein anderes Alltagsthema
der Jugendlichen. So habe etwa
die EU für genormte Stecker bei
Handy-Ladekabeln gesorgt. Nor-
mung in der Wirtschaft sei ein wich-
tiges Thema, sagt er. Genauso
wichtig, wie dass jedes Land
gleichzeitig seine eigene Kultur
habe.
Andere Themen, die die jungen
Besucher*innen interessieren
sind etwa auch ein kostengünsti-
ges Ticket für Schüler*innen, In-
flation oder auch die vor dem Neu-
bau stehende Brücke über die A59
im Stadtteil. Mehr Staus könne man
seitdem beobachten, so einer der

Jugendlichen. Und auch seine Fra-
ge auf das Wahlrecht bei der Eu-
ropawahl bekommt er beantwor-
tet: „Man müsse eine bestimmte
Zeit in der EU gemeldet sein“,
erklärt Guido Motter.
Karl Hilmes und Annabelle Mar-
quardt blicken derweil schon auf
weitere, ähnliche Veranstaltun-
gen: Vielleicht sei eine regelmä-
ßige Talkrunde eine Idee, so Mar-
quardt. In ihrem Alltag vor Ort
stelle sie fest, dass Politik nicht
so präsent sei. Ein Grund, die The-
men der jungen Leute auch in die
offene Jugendarbeit der Grembox
zu bringen. (Lars Göllnitz - der
Autor bei Instagram: @enqoozee)
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Jetzt Mitglied werden!
Schutz fürs Eigentum &

Gemeinschaft von Gleichgesinnten

Ihre Vorteile:

• kostenlose Rechtsberatung

• rechtssichere Mietverträge

• professionelle Betriebskostenabrechnung

• fachgerechter Immobilienverkauf

• und noch vieles mehr:
Neugierig?

Sprechen Sie uns gerne an!

Köln: 0221 5736 0 

Porz: 02203 51215 

Pulheim: 02238 479393 

Erftstadt: 02235 987020 

www.koelner-hug.de

Im Juni

30€ 

Aufnahmegebühr 

sparen
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Motorboot, Rudern und Kanu-Freestyle
Kanu-Club Zugvogel und Club für Wassersport Porz haben reichlich Wassersport-Aktionen
am Zündorfer Hafen abgehalten

Mit Großcanadier und 17 Seekajaks waren Aktive in Richtung Dom unterwegs. Foto: Kanu-Club ZugvogelMit Großcanadier und 17 Seekajaks waren Aktive in Richtung Dom unterwegs. Foto: Kanu-Club ZugvogelMit Großcanadier und 17 Seekajaks waren Aktive in Richtung Dom unterwegs. Foto: Kanu-Club ZugvogelMit Großcanadier und 17 Seekajaks waren Aktive in Richtung Dom unterwegs. Foto: Kanu-Club ZugvogelMit Großcanadier und 17 Seekajaks waren Aktive in Richtung Dom unterwegs. Foto: Kanu-Club Zugvogel

Einer der Akteure beim Kanu-Freestyle. Foto: Kanu-Club ZugvogelEiner der Akteure beim Kanu-Freestyle. Foto: Kanu-Club ZugvogelEiner der Akteure beim Kanu-Freestyle. Foto: Kanu-Club ZugvogelEiner der Akteure beim Kanu-Freestyle. Foto: Kanu-Club ZugvogelEiner der Akteure beim Kanu-Freestyle. Foto: Kanu-Club Zugvogel

Zündorf -Zündorf -Zündorf -Zündorf -Zündorf - Reichlich Bootsverkehr
tummelte sich jüngst im Zündor-
fer Hafen. So hat der Kanu-Club

zudem vom KC Wiedenbrück-Rhe-
da, SKC Neheim und KC Rhein-
treue- Homberg. Vom KCZ gingen
insgesamt sieben Profis und sechs
Anfänger an den Start.
Bei den Profi-Wettbewerben gin-
gen alleine sieben Mitglieder der
deutschen Kanu-Freestyle-Natio-
nalmannschaft, die sich Mitte
April für die diesjährigen Europa-
meisterschaften qualifiziert hat,
ins Wasser.
Nach den ersten Läufen, zu denen
die Freestyler*innen ihre Moves
auf dem Rhein präsentierten, wur-
de der Wettkampf kurz unterbro-
chen, um die Motorboote unge-
stört aus dem Hafen fahren zu
lassen.
Im Anschluss zeigten die Jünge-
ren Kanuten ihr Können. Parallel
dazu konnte der Ruderkurs mit
seinen Booten auf den Rhein hin-
aus fahren. Pünktlich zum Ende
des Wettkampfes standen die
Motorboote zur Einfahrt in den
Hafen bereit und beendeten ihre
erste Ausfahrt.
Bei der sportlichen Auswertung
im Kanu-Freestyle konnten sich
die Zugvögel aus Zündorf in der
Kategorie Profis C1 mixed und
bei den Damen K1 über einen
ersten Platz freuen. Bei den An-
fängern dominierten die U12
(männlich) ebenfalls vor den an-
gereisten Kontrahenten. Darüber
hinaus sicherte sich der KCZ noch
drei Silber-Medaillen und fünf
dritte Plätze.
Folgetage wurden die Spielboote
gegen zwei Großcanadier und 17
Seekajaks getauscht und 39 Was-
sersportler paddelten am Kölner
Dom vorbei. (red.)

Zugvogel (KCZ) sein zweite Köl-
ner Flachwasser-Rodeo im Kanu-
Freestyle abgehalten. Der Club für

Wassersport Porz (CfWP) führte
indes mit seiner Ruderabteilung
ein Schnupperrudern durch.
Zudem machte sich die Motor-
sportbootabteilung des Vereins
auf den Weg zu ihrer ersten
Ausfahrt des Jahres.
„Kein Termin konnte abgesagt
oder verschoben werden“, erzählt
Sylvia Daruwala vom KCZ. „Mit
gegenseitiger Rücksicht war es
für alle Bereiche möglich, ihre
Aktivitäten durchzuführen.“
Beim zweiten Flachwasser-Rodeo
waren 35 Kanu- Freestyler*innen
im Alter von 8 bis 55 Jahren mit
dabei. Darunter Aktive vom FF Frei-
burg, dem Rastatter Kanu Club, den
Ulmer Paddlern, der SG Welper,
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Tag für Demokratie und Vielfalt an Schule

Schulleiterin Claudia Roche (Mitte) mit Kutlu und Janus Fröhlich (r.). Foto: privatSchulleiterin Claudia Roche (Mitte) mit Kutlu und Janus Fröhlich (r.). Foto: privatSchulleiterin Claudia Roche (Mitte) mit Kutlu und Janus Fröhlich (r.). Foto: privatSchulleiterin Claudia Roche (Mitte) mit Kutlu und Janus Fröhlich (r.). Foto: privatSchulleiterin Claudia Roche (Mitte) mit Kutlu und Janus Fröhlich (r.). Foto: privat

WWWWWahnahnahnahnahn - Das Wahner Maximilian-
Kolbe-Gymnasium hat seinen Tag
für Demokratie und Vielfalt und
gegen Rassismus und Rechtsext-
remismus abgehalten. Zur Vorbe-
reitung hatten Lehrer*innen und
Schüler*innen im März bereits,
als eine von vielen Schulen bun-
desweit, bei der Aktion #WeSay-
No mitgemacht. Der Tag der Viel-
falt wurde am 17. Mai abgehal-
ten. Man habe sich bewusst für
diesen Tag entschieden, weil es
der offizielle IDAHOBIT-Tag, der
Internationale Tag gegen Homo-,
Bi-, Inter-, Trans- und Transfeind-
lichkeit, sei, so die Schule. Am
Tag selbst haben Schüler*innen
an vielen Workshops, etwa zum
Thema Rassismus oder auch
Rechtsextremismus teilgenom-
men. Mit vor Ort war dazu auch
die Initiative „Arsch Huh“, zudem
Zeitzeugin Henriette Krätz, die
sich in zwei Klassen per Zoom
zugeschaltet hatte, um mit den

Schüler*innen ins Gespräch zu
kommen. Janus Fröhlich, ehemals

Schlagzeuger der Höhner, und
Kutlu von der Microphone Mafia

präsentierten das Ergebnis ihres ge-
meinsamen Musik-Workshops. (red.)
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Neue Majestäten in Amt und Würden
Auf der Anlage der St. Sebastianus-Schützenbruderschaft Ensen-Westhoven wurden die
Schützenkönige des Stadtbezirks ermittelt

Redaktionsschluss
Lokalredaktion PaMLokalredaktion PaMLokalredaktion PaMLokalredaktion PaMLokalredaktion PaM
dienstags 15.00 Uhrdienstags 15.00 Uhrdienstags 15.00 Uhrdienstags 15.00 Uhrdienstags 15.00 Uhr

Bezirksbürgermeisterin Sabine Stiller und Ratsmitglied Christian Joisten erhielten einen Glaspokal und dieBezirksbürgermeisterin Sabine Stiller und Ratsmitglied Christian Joisten erhielten einen Glaspokal und dieBezirksbürgermeisterin Sabine Stiller und Ratsmitglied Christian Joisten erhielten einen Glaspokal und dieBezirksbürgermeisterin Sabine Stiller und Ratsmitglied Christian Joisten erhielten einen Glaspokal und dieBezirksbürgermeisterin Sabine Stiller und Ratsmitglied Christian Joisten erhielten einen Glaspokal und die
Fürst Salm-Reifferscheid-Gedenkmedaille. Foto: St. Sebastianus-SchützenbruderschaftFürst Salm-Reifferscheid-Gedenkmedaille. Foto: St. Sebastianus-SchützenbruderschaftFürst Salm-Reifferscheid-Gedenkmedaille. Foto: St. Sebastianus-SchützenbruderschaftFürst Salm-Reifferscheid-Gedenkmedaille. Foto: St. Sebastianus-SchützenbruderschaftFürst Salm-Reifferscheid-Gedenkmedaille. Foto: St. Sebastianus-Schützenbruderschaft

EnsenEnsenEnsenEnsenEnsen - Ort der Traditionsveran-
staltung der Schützen ist der
Schießstand der St. Sebastianus-
Schützenbruderschaft Ensen-
Westhoven. Auch in diesem Jahr
wurden hier Ende April gleich in
mehreren Kategorien neue Wür-
denträger ermittelt: ein Bezirks-
bürgerkönig, ein Bezirksbambini-
prinz, ein Bezirksschülerprinz,
zudem ein Bezirksprinz und ein
Bezirkskönig. Am Schießwettbe-
werb des Bund der Historischen
Deutschen Schützenbruderschaf-
ten nahmen sechs Bruderschaf-
ten des Bezirksverbands Porz teil.
Für alle Teilnehmenden war der
Wettkampf mit Spannung behaf-
tet, da die finalen Ergebnisse erst
am Abend gegen 21.30 Uhr beim
Krönungsball durch Bezirksbun-
desmeister Hans-Willi Fösgen und
Bezirksjungschützenmeister in
Monika Dreesbach verkündet
wurden. Vorher hieß es für die
Aktiven abwarten.
Die Jugend unter zwölf Jahren
ermittelten ihren Sieger mit
dem Lasergewehr und beim
Schießen auf einen virtuellen
Vogel. Insgesamt sieben Bambi-
nis bewarben sich um den Titel
des Bambiniprinzen. Nach gut ei-
ner Stunde errang Johanna Erling-
hagen von der St. Hubertus Schüt-
zenbruderschaft Gremberghoven
den Titel.
Die Bürgerkönige, Schülerschüt-
zen und Jungschützen ermitteln
ihre Majestäten mit dem Luftge-
wehr auf einer 10-Meter-Schieß-
bahn, wobei die Abgabe der drei
Wertungsschüsse auf eine 10er-

Ringscheibe erfolgte und der
Schütze seine Treffer nicht sehen
konnte. Neuer Bezirksbürgerkö-
nig 2024/25 wurde Jennifer Sang-
ermann von der St. Hubertus
Schützenbruderschaft Urbach mit
29 von 30 möglichen Ringen.
Neuer Bezirksschülerprinz wurde
Linda Ivanek von der St. Sebasti-
anus Schützenbruderschaft Ensen-
Westhoven mit 27 Ringen. Neu-
er Bezirksprinz wurde Phillip
Zahner von der St. Hubertus-
Schützenbruderschaft Urbach

mit 29 Ringen. Der Bezirksbam-
biniprinz, Bezirksschülerprinz und
Bezirksprinz werden den Bezirks-
verband Porz am Rhein im Juni
beim Diözesanschießen in Hacken-
broich-Hackhausen vertreten.
Die Könige absolvierten ihren
Wettkampf mit dem Kleinkaliber-
gewehr auf einem 50 Meter-
Schießstand, wobei die drei Wer-
tungsschüsse ebenso geheim blie-
ben. Neuer Bezirkskönig wurde
Marc Schwarz von der St. Sebas-
tianus Schützenbruderschaft En-
sen-Westhoven mit 28 Ringen. Er
wird als Bezirkskönig 2024/25 den
Bezirksverband Porz am Rhein
beim Bundeskönigsschießen im
September in Rietberg im Kreis
Paderborn vertreten.
Der feierliche Ehrung aller Ma-
jestäten wurde beim Krönungs-
ball im Schützenheim der der
St. Sebastianus-Schützenbru-
derschaft Ensen-Westhoven
durchgeführt. Bezirksbundes-
meister Hans-Willi Fösgen konnte
neben den anwesenden Bruder-
schaften mit ihren amtierenden

Majestäten zufdem weitere
Ehrengäste begrüßen. Unter an-
derem Bundesschützenmeister
Emil Vogt, Bezirksbürgermeiste-
rin Sabine Stiller und die Rats-
mitglieder des Rates der Stadt
Köln Christian Joisten, Werner
Marx und Pascal Pütz.
Im Laufe des Abends ehrte der
Bezirksverband Porz, die beiden
Schirmherren des Diözesanjungs-
chützentages 2023 der in Porz
stattfand: Sabine Stiller und Chris-
tian Joisten erhielten so einen
Glaspokal und die Fürst Salm-Reif-
ferscheid-Gedenkmedaille. Diese
wird vom Bund der Historischen
Deutschen Schützenbruderschaf-
ten, an Nicht-Schützen verliehen,
die sich in besonderer Form für
das Schützenwese einsetzen.
(red.)
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www.stadthalle-troisdorf.de

Die Stadthalle Troisdorf benötigt Unterstützung für folgende Bereiche:

• Gastronomie
 Getränkeausschank, Besucherbetreuung, Karten- und Einlasskontrolle,  

Garderobendienst, allgemeine Gastronomietätigkeiten

• Technik
 Auf- und Abbauarbeiten vor, während und nach Veranstaltungen  

(Bestuhlung, Foyer, Bühnenbau)

Voraussetzungen:
• Serviceorientierung
• Teamfähigkeit
• Einsatzbereitschaft auch an Wochenenden, Feiertagen oder nachts
• Flexibilität
• Zuverlässigkeit

Nähere Informationen // Kurzbewerbung bitte per E-Mail an: stadthalle@troisdorf.de

Wir freuen uns auf Dich!

STADTHALLE TROISDORF - SO GEHT ENTERTAINMENT!

Aushilfen (m/w/d) gesucht

Vorleseaktion zum Welttag des Buches

Foto: Bürgerzentrum FinkenbergFoto: Bürgerzentrum FinkenbergFoto: Bürgerzentrum FinkenbergFoto: Bürgerzentrum FinkenbergFoto: Bürgerzentrum Finkenberg

FinkenbergFinkenbergFinkenbergFinkenbergFinkenberg - Das Bürgerzentrum
Finkenberg hat sich mit einer Vor-
leseaktion am Welttag des Bu-
ches beteiligt. Zwei ehrenamtli-
che Vorlesepaten haben so Ende
April für Kinder aus dem Stadtteil
auf Deutsch und Persisch aus dem
Buch „Kann ich bitte in die Mit-
te?“ vorgelesen. (red.)

Weltkriegsbombe in
Zündorf entschärft

Workshop zu Wahn-West

ZündorfZündorfZündorfZündorfZündorf - Nach dem Fund einer
Weltkriegsbombe bei Sondie-
rungsarbeiten am 14. Mai musste
ein Gebiet rund um den Christro-
senweg in Zündorf evakuiert wer-
den. Danach konnte die amerika-
nische Fünf-Zentner-Bombe mit
einem Heckaufschlagzünder ent-
schärft werden.
Der endgültige Gefahrenbereich
wurde vom Kampfmittelbeseiti-
gungsdienst der Bezirksregierung
Düsseldorf mit einem Radius von
300 Metern festgelegt. Rund

2.600 Personen waren so von Eva-
kuierungen betroffen. Wer nicht
bei Verwandten oder Freunden
unterkommen konnte, fand in der
Aula des Schulzentrums an der
Heerstraße eine Anlaufstelle. Für
Anwohnende, die ihre Wohnorte
nicht selbständig verlassen konn-
ten, wurden Krankentransporte
bereitgestellt.
Unmittelbar vor der Entschärfung
wurde auch der Bahnverkehr auf
der Linie 7 zwischen Porz-Markt
und Zündorf getrennt. (red.)

WWWWWahnahnahnahnahn - Am Dienstag, 28. Mai,
findet um 18 Uhr im Aegidium,
Hedestraße 14, ein weiterer
Workshop der Landschaftsent-
wickler „Porzplant!“ zum Bau-
projekt Wahn-West statt.

Dieses mal geht um die Gestal-
tung von Balkonen, Gemein-
schaftsgärten und gemeinsa-
men Nutzflächen, Dach- und
Fassadenbegrünung. Die Teil-
nahme ist kostenfrei. (red.)
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siegburger 
 

SIEGBURG
ERLEBEN.COM

30. Mai - 
2.Juni
S-Carré 

Siegburger  
Weinfest 2024.
Unglaublich coole Leute.  
Unverschämt lockere  
Stimmung. Unsagbar  
leckere Weine.  
Unbedingt ein Muss. 

„Seit über 15 Jahren ist es ein Symbol für Genuss und  
Tradition. Von einem Geheimtipp hat es sich zum Kultevent 
entwickelt, das Wein, Kulinarik und Live-Musik vereint.  
Über 20 deutsche Winzer präsentieren stolz ihre Spezialitä-
ten und hochkarätigen Weine. Tauchen Sie ein in eine Welt 
der Sinne, erleben Sie deutsche und internationale Wein-

Siegburger Weinexperten und Wirten. Ein herzliches Danke-
schön gebührt unseren Unterstützern, ohne deren Hilfe  
dieses Fest nicht möglich wäre. Genießen Sie das  
Siegburger Weinfest vom 30. Mai bis 2. Juni im S-Carré“.

Sissis Vassiliadis  
1. Vorsitzender Verkehrsverein Siegburg e.V.

SIEGBURG
ERLEBEN.COM
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Rhein-Sieg-Akademie 
für Kunst & Design

Wehrstraße 12, 53773 Hennef
www.rsak.de

GTA
Gestaltungstechnischer 

Assistent & Fachabitur

Bachelor 
Professional

Fachschule

1. Juni
13- 16 Uhr

Recruiting Day 

Kampagne gegen sexuelle Belästigung
Die KölnBäder GmbH startet ihre Aktion „Ich sag’s!“ zusammen mit Zartbitter e. V.,
Kinderschutzbund Köln, Lobby für Mädchen, dem Stadtsportbund Köln und der Polizei Köln
Stadtbezirk PorzStadtbezirk PorzStadtbezirk PorzStadtbezirk PorzStadtbezirk Porz - Mit der Kam-
pagne „Ich sag’s!“ wollen die
KölnBäder GmbH, Zartbitter e. V.,
der Kinderschutzbund Köln, Lob-
by für Mädchen, der Stadtsport-
bund Köln und die Polizei Köln
Kinder und Jugendliche vor sexu-
eller Belästigung und Übergriffen
in Schwimmbädern schützen.
Der Slogan Kinder und Jugendli-
che ermutigen, sich in unange-
nehmen Situationen oder nach
einer Belästigung Hilfe und Un-

terstützung beim Badpersonal zu
holen, so die KölnBäder GmbH.
„Die Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter haben die Aufgabe, den Kin-
dern und Jugendlichen zu helfen
und sie zu unterstützen oder ihnen
auch Informationen zu den Kölner
Beratungsangeboten zu geben. Das
möchten wir deutlich machen“, so
Claudia Heckmann, Geschäftsfüh-
rerin der KölnBäder. „Wir sind froh,
mit sehr kompetenten Partnerin-
nen und Partnern aus Köln in den

letzten Monaten eine ansprechen-
de Kampagne erarbeitet zu haben.“
Auf Initiative von Zartbitter e. V.,
Kölner Kontakt- und Beratungsstel-
le gegen sexuellen Missbrauch an
Kindern und Jugendlichen, haben
die Kooperationspartner*innen ge-
meinsam Plakate, Flyer und Arm-
bänder mit der Aufschrift „Ich sag’s!“
sowie ein Schulungsprogramm für
die Mitarbeiter*innen der Kölner
Bäder entwickelt.
„Wichtig ist uns, nicht nur die Kin-

der und Jugendlichen zu ermuti-
gen, zu uns zu kommen, sondern
auch den Tätern zu deutlich zu ma-
chen: Wir haben euch im Blick!“, so
Heckmann. „Alle Kinder und Ju-
gendlichen haben das Recht, sich
im Schwimmbad wohlzufühlen“, be-
tont Philipp Büscher von Zartbitter
e. V. „Das Besondere der Kampag-
ne ist, dass wir gemeinsam die Bot-
schaft vermitteln: Hilfe holen ist kein
Petzen und kein Verrat, sondern
mutig.“ (red.)

Weiter Deutschlandticket für Schüler*innen?
Stadtbezirk PorzStadtbezirk PorzStadtbezirk PorzStadtbezirk PorzStadtbezirk Porz - Der Rat der Stadt
Köln hat in seiner Sitzung am Don-
nerstag, 16. Mai, dem Vorschlag
der Verwaltung für eine mögliche

Verlängerung des „Deutschlandti-
cket Schule“ für alle Schüler*innen
an weiterführenden Schulen der
Stadt Köln ab dem Schuljahr 2024/

2025 sowie die Folgejahre zuge-
stimmt. Voraussetzung für die Ver-
längerung des Angebots sei
allerdings, dass das Land NRW die
identischen Finanzierungsvoraus-
setzungen wie für das Schuljahr
2023/24 schaffe, so die Stadt. Ob
diese Finanzierung gegeben ist, sei
derzeit unklar.
Der Rat der Stadt Köln hatte 2023
die Einführung des „Deutschland-
ticket Schule“ für Kölner
Schüler*innen als Ersatz für das
bisherige Schülerticket im Subven-
tionsmodell für alle Klassen der
Sekundarstufen beschlossen. Die

Einführung erfolgte für den be-
grenzten Zeitraum vom 1. Februar
bis zum 31. Juli.
Zur Fortführung müsse das Land
den Differenzbetrag von 20 Euro
weiterhin subventionieren, so die
Stadt. Dieser entsteht aus dem er-
mäßigten Preis von 29 statt 49 Euro
für Schüler*innen. Sollte das Land
sich gegen eine Fortsetzung der
Mitfinanzierung entscheiden, wür-
de den Kölner Schüler*innen
wieder das ursprüngliche Schüler-
ticket zum Preis von 27,90 Euro je
Schüler*in angeboten, so die Stadt.
(red.)
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Erste Rösrather Pflegemesse

Bürgermeisterin Bondina Schulze, Stabstellenleiterin Elke Günzel, Janina Friedrich von der städtischenBürgermeisterin Bondina Schulze, Stabstellenleiterin Elke Günzel, Janina Friedrich von der städtischenBürgermeisterin Bondina Schulze, Stabstellenleiterin Elke Günzel, Janina Friedrich von der städtischenBürgermeisterin Bondina Schulze, Stabstellenleiterin Elke Günzel, Janina Friedrich von der städtischenBürgermeisterin Bondina Schulze, Stabstellenleiterin Elke Günzel, Janina Friedrich von der städtischen
Seniorenberatungsstelle und Wiebke Ravens von „Die Alltagsbegleiter“ freuen sich auf die erste RösratherSeniorenberatungsstelle und Wiebke Ravens von „Die Alltagsbegleiter“ freuen sich auf die erste RösratherSeniorenberatungsstelle und Wiebke Ravens von „Die Alltagsbegleiter“ freuen sich auf die erste RösratherSeniorenberatungsstelle und Wiebke Ravens von „Die Alltagsbegleiter“ freuen sich auf die erste RösratherSeniorenberatungsstelle und Wiebke Ravens von „Die Alltagsbegleiter“ freuen sich auf die erste Rösrather
Pflegemesse (v.l.)Pflegemesse (v.l.)Pflegemesse (v.l.)Pflegemesse (v.l.)Pflegemesse (v.l.)

Am 15. September wird in der Bil-
dungswerkstatt auf Schloss Eu-
lenbroich die erste Rösrather Pfle-
gemesse stattfinden. Es sollen
hierbei nicht nur Themen wie Pfle-
ge und Gesundheit im Vorder-
grund stehen. Hilfe für Familien
sowie Inklusion und Integration
werden ebenso Teil der ersten
Rösrather Pflegemesse sein. Auch
Freizeitaktivitäten sowie Angebo-
te zur selbständigen Lebensfüh-
rung im Alltag sollen vorgestellt
werden. Darüber hinaus ist ein
Vortragsprogramm mit unter-
schiedlichen Referenten geplant.
Es geht um Information, Beratung
und Aufklärung für eine möglichst
breite Zielgruppe. Der Besuch der
Pflegemesse ist kostenlos und am
15. September zwischen 10.30
und 15 Uhr für alle Interessierten
möglich.
Die erste Rösrather Pflegemesse
wird im Rahmen einer Initiative
der Arbeitsgemeinschaft Altenhil-
fe (AGR) von der Stadt Rösrath
gemeinsam mit der Organisation
„Die Alltagsbegleiter“ organisiert.
„In unserer täglichen Arbeit mer-
ken wir, dass der Beratungs- und
Informationsbedarf groß ist“, er-
läutern die Initiatorinnen Janina
Friedrich von der städtischen Se-
niorenberatung und Wiebke Ra-

vens von „Die Alltagsbegleiter“
die Idee zur ersten Rösrather Pfle-
gemesse. „Wir möchten die zahl-
reichen Akteure und Experten an
einem Ort bündeln und somit al-
len Interessierten die Möglichkeit
bieten, sich umfassend aus erster
Hand zu informieren.“ Über 30
Aussteller haben ihr Kommen zur
Pflegemesse zugesagt. Damit sind

die Standplätze bereits weit im
Voraus ausgebucht.
Die Rösrather Pflegemesse wird
am 15. September um 10.30 Uhr
durch Bürgermeisterin Bondina
Schulze gemeinsam mit allen Un-
terstützern und Mitwirkenden er-
öffnet. „Ich freue mich, dass es
gelungen ist, ein breitgefächer-
tes Informationsangebot auf die

Beine zu stellen, das Jung und Alt
gleichermaßen anspricht“, so die
Bürgermeisterin, die schon jetzt
herzlich zum Besuch der ersten
Rösrather Pflegemesse einlädt.
Die Veranstaltung soll bei Erfolg
keine Eintagsfliege bleiben, son-
dern regelmäßig stattfinden. An-
gedacht ist eine Durchführung im
Rhythmus von zwei Jahren.

Kinderschutzbund freut sich über Spende
der Rösrather Campinggemeinschaft

Große Freude bei der Vorsitzen-
den des Kinderschutzbundes Rös-
rath: Andrea Temme konnte jetzt
einen Spendenscheck in Höhe von
500 Euro entgegennehmen. Das
Geld stammt von der Rösrather
Campinggemeinschaft und wird
beim Kinderschutzbund in die Ar-
beit der neuen Vorschulgruppe flie-
ßen. „Ein wesentlicher Anteil un-
serer Angebote wird durch Spen-
den finanziert. Daher sind wir der
Campinggemeinschaft unglaub-
lich dankbar“, so Andrea Temme.
Das Geld wird in Material- und
Personalkosten für die Vorschul-
gruppe fließen, bei der Vier- bis
Sechsjährige in spielerischer At-
mosphäre auf den Übergang zur
Schule vorbereitet werden.
Die Rösrather Campinggemein-
schaft hatte im vergangenen Jahr

ihr 50-jähriges Bestehen gefeiert.
Doch anstatt sich selbst zu be-
schenken, hatte sich der Vorstand
um Gitta Schmidt dazu entschlos-
sen, 500 Euro für den guten Zweck
zu spenden. Die Wahl des Spen-
denempfängers überließ der Ver-
ein der Stadt. Einzige Vorausset-
zung an Bürgermeisterin Bondina
Schulze war, dass es sich um ei-
nen sozialen Zweck handelt. So-
mit fiel die Wahl auf den Kinder-
schutzbund, der sich mit seinen
Angeboten seit über 30 Jahren für
das Wohl von Kindern in Rösrath
einsetzt. „Ich freue mich Teil der
Übergabe sein zu dürfen und dan-
ke der Campinggemeinschaft für
ihre Spendenbereitschaft, von
der der Kinderschutzbund nun
profitiert“, so Bürgermeisterin
Bondina Schulze.

Spendenübergabe auf dem Campingplatz: Ulfi Fularczyk und GittaSpendenübergabe auf dem Campingplatz: Ulfi Fularczyk und GittaSpendenübergabe auf dem Campingplatz: Ulfi Fularczyk und GittaSpendenübergabe auf dem Campingplatz: Ulfi Fularczyk und GittaSpendenübergabe auf dem Campingplatz: Ulfi Fularczyk und Gitta
Schmidt von der Campinggemeinschaft, Bürgermeisterin Bondina Schul-Schmidt von der Campinggemeinschaft, Bürgermeisterin Bondina Schul-Schmidt von der Campinggemeinschaft, Bürgermeisterin Bondina Schul-Schmidt von der Campinggemeinschaft, Bürgermeisterin Bondina Schul-Schmidt von der Campinggemeinschaft, Bürgermeisterin Bondina Schul-
ze und Andrea Temme aus dem Vorstand des Kinderschutzbundes (v.l.)ze und Andrea Temme aus dem Vorstand des Kinderschutzbundes (v.l.)ze und Andrea Temme aus dem Vorstand des Kinderschutzbundes (v.l.)ze und Andrea Temme aus dem Vorstand des Kinderschutzbundes (v.l.)ze und Andrea Temme aus dem Vorstand des Kinderschutzbundes (v.l.)
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Gemeindezentrum
wieder geöffnet
Porz-MittePorz-MittePorz-MittePorz-MittePorz-Mitte - Seit Pfingsten hat das Gemeindezentrum
„mittendrin - Forum St. Josef“ wieder geöffnet. Nachdem ein
technischer Schaden entdeckt und behoben wurde, hatte das
neue Zentrum kurz nach der Eöffnung bereits wieder für fast
acht Monate geschlossen. Nun stehen die Räume Gemeinde-
mitgliedern und interessierten Anmietenden wieder zur Verfü-
gung. Die Schäden im Kellerbereich, verursacht durch einen
Defekt in der Abwasser-Hebe- und Pumpanlage, waren so
erheblich, dass Estrich, Fliesen und kontaminierte Trennwände
im Kellerbereich vollständig entfernt werden mussten. (red.)

Sprechstunde und
Angehörigengesprächskreis
EnsenEnsenEnsenEnsenEnsen - Am Mittwoch, 29. Mai, von 15 bis 16:30 Uhr findet im
Raum 3 des Alexianer-Krankenhauses, Kölner Straße 64, eine
Sprechstunde rund um das Thema Demenz statt. Im Anschluss
ab 18 Uhr ist ein offener Gesprächskreis für Angehörige von
Demenzerkrankten an gleicher Stelle angesetzt. Die Teilnah-
me ist kostenfrei. Informationen gibt Martina Haneklau unter
02203 369113177 oder per Mail: m.haneklau@alexianer.de
(red.)

Treffen
im Nachbarschafts-Büro
ZündorfZündorfZündorfZündorfZündorf - Die VHS-Porz, die Freiwilligen Agentur und ihr Be-
reich Politische Teilhabe, sowie die Gemeinwesenarbeit Dia-
konie Michaelshoven laden am Mittwoch, 26. Juni, zum Aus-
tausch in gemütlicher Runde in das Nachbarschafts-Büro im
Irisweg 34a ein. Los geht es um 17 Uhr. Auf Wunsch der
Menschen, die im Wohngebiet Rosenhügel leben, sind dazu ein
Vertreter der KVB und Bezirksamtleiter Guido Motter vor Ort. Die
Bürger* innen haben die Möglichkeit, in gemütlicher Runde ihre
Fragen und Anregungen mitzuteilen. (red.)
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Schulkonzert der
Grundschule Hauptstraße
PPPPPorz-Mitteorz-Mitteorz-Mitteorz-Mitteorz-Mitte - „Die Königin der Farben“ lautet der Titel des
Schulkonzerts der Grundschule Porz-Mitte, das am Montag,
24. Juni, und Dienstag, 25. Juni, jeweils um 18 Uhr im Porzer
Rathaussaal stattfindet. Der Eintritt kostet drei Euro. Nach der
Vorlage des Bilderbuchs von Jutta Bauer gestalten die
Schüler*innen der Grundschule das Konzert. Seit 2010 veran-
staltet die Grundschule mit ihrem musikalisch-literarischen
Schwerpunkt jährlich ein Konzert, bei dem die Klassen präsen-
tieren, was sie im Unterricht gelernt haben. Erstmalig treten
neben den Klassenstreichern auch die Gesangsklassen auf.
Karten können unter 02203 8955110 oder per Mail an
frau.wagner@ggs-hauptstraße.de bestellt werden. (red.)

- 1:2
- 3:1
- 2:0
- 4:1
- 9:0
- 2:3
- 4:0

Pl.Pl.Pl.Pl. SpSpSpSp ToreToreToreTore Pkt.Pkt.Pkt.Pkt.
1. 28 79:22 65
2. 28 72:28 58
3. 28 54:20 56
4. 28 64:31 55
5. 28 46:33 52
6. 28 43:40 39
7. 28 44:47 36
8. 28 41:44 36
9. 28 40:59 32
10. 28 30:49 32
11. 28 39:63 31
12. 28 32:55 23
13. 28 25:63 22
14. 28 33:89 18
15. 0 0:0 0
16. 28 0:0 0

Mittelrheinliga, Ergebnisse & TabelleMittelrheinliga, Ergebnisse & TabelleMittelrheinliga, Ergebnisse & TabelleMittelrheinliga, Ergebnisse & Tabelle 1         30. Spieltag        30. Spieltag         30. Spieltag        30. Spieltag

MannschaftMannschaftMannschaftMannschaft

FV Bonn-Endenich Bonner SC
Siegburger SV SpVg. Porz
SV Bergisch Gladbach FC Hürth

Frechen 20

Saison 2023/24Saison 2023/24Saison 2023/24Saison 2023/24

SV Bergisch Gladbach

Bonner SC
Frechen 20

SV Eintracht Hohkeppel
VfL 08 Vichttal

Borussia Freialdenhoven zg. FC Hennef

VfL 08 Vichttal S.C. Fortuna Köln II
FC Union Schafhausen TuS BW Königsdorf

FC Germania Teveren

Siegburger SV

TuS BW Königsdorf

SpVg. Porz
FC Hürth

S.C. Fortuna Köln II

Borussia Freialdenhoven zg.

FC Hennef

BCV Glesch-Paffendorf zg.
FC Germania Teveren

FV Bonn-Endenich
FC Union Schafhausen
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Uwe und Andrea Arentz
im Finale

Foto: TGC Rot-Weiß PorzFoto: TGC Rot-Weiß PorzFoto: TGC Rot-Weiß PorzFoto: TGC Rot-Weiß PorzFoto: TGC Rot-Weiß Porz

UUUUUrbachrbachrbachrbachrbach - Das Tanzpaar Uwe und
Andrea Arentz vom TGC Rot-Weiß
Porz ist ins Finale beim Turnier im
Tower von Blackpool in England
gekommen. Auf dem historischen
Tanzparkett stiegen sie direkt mit
dem Semifinale in ihr Turnier „Over
50 Latein“ ein. In einem starken
internationalem Feld zogen ins
Finale der sechs Besten ein.
Letztlich reichte es hier für den
sechsten Platz. Nun steht für das
Paar die Europameisterschaft im
Juli auf dem Programm. (red.)

Alle Kinder wollen es: Schach spielen
1. SK Troisdorf hatte viele Besucher beim Familienfest

Großer Andrang herrschte wieder
einmal im Pavillon des 1. SK
Troisdorf am Wochenende 11.
und 12. Mai beim Familienfest.

Die Stadt hatte eingeladen und
jede Menge Kinder und Erwach-
sene ließen sich bei Jugendwart
Horst Hardebusch und Christian
Bewersdorff nicht zweimal bit-
ten: „Kann der Bauer auch
rückwärts ziehen?“ „Wie geht
nochmal die Rochade?“

Diese und viele andere Fragen
wurden beantwortet. Ganz viele
Kinder jeden Alters und vor al-
lem viele Frauen spielten eine
Runde mit. Die Eltern von Umut
spendierten zur Stärkung selbst
gebackenes Gebäck. Wieder viel
Aufmerksamkeit gab es für das
ausgelegte Gartenschach und
das Maskottchen Magnus. Zum
Schluss noch ein Tipp: Am 25.
Mai bietet der Verein speziell
für Mädchen und Frauen in der
Europaschule, Am Bergeracker
31, ab 11 Uhr eine Veranstal-
tung an. Sich kennenlernen, ein
Spielchen wagen, Regeln erklä-
ren lassen und dabei einen Kaf-
fee genießen.

Eine Kinderbetreuung gibt’s
auch! Anmeldungen erbittet der
Jugendwart unter
maedchen@sktroisdorf.de.
Die Teilnahme ist gratis.

Ewald HeckFamilienfest. Foto: Fototeam Raitz & BöhmFamilienfest. Foto: Fototeam Raitz & BöhmFamilienfest. Foto: Fototeam Raitz & BöhmFamilienfest. Foto: Fototeam Raitz & BöhmFamilienfest. Foto: Fototeam Raitz & Böhm

Familienfest Jugendwart Horst im Pavillon. Foto: Erika HeckFamilienfest Jugendwart Horst im Pavillon. Foto: Erika HeckFamilienfest Jugendwart Horst im Pavillon. Foto: Erika HeckFamilienfest Jugendwart Horst im Pavillon. Foto: Erika HeckFamilienfest Jugendwart Horst im Pavillon. Foto: Erika Heck
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Der JGV Frohsinn Müllekoven informiert
Maifest des Junggesellenverein Müllekoven

Kindermusical zum Mitmachen
„Zähl die Sterne“, so heißt das
Musical von Siegfried Fietz über
Abraham, den gemeinsamen
Stammvater von Juden, Christen

und Muslimen. Es wird vom Kin-
derchor St. Nikolaus am 22. Sep-
tember aufgeführt. Kinder, die mit-
machen möchten, sind herzlich ein-

geladen, zu den Proben zu kom-
men: Seit dem 3. Mai freitags von
17 bis 18 Uhr im Augustinushaus,
Hauptstr. 70 in Rösrath, außer am

31. Mai und in den Ferien.
Weitere Infos beim Chorleiter Boris
Berns, Tel. 02205/7299538 oder
boris.berns@erzbistum-koeln.de.

Der Hofstaat 2024Der Hofstaat 2024Der Hofstaat 2024Der Hofstaat 2024Der Hofstaat 2024

Am 11. Mai fand auf dem Festge-
lände an der Mehrzweckhalle das
traditionelle Maifest des Jungge-
sellenverein & Männerreih „Froh-
sinn“ Müllekoven 1908 e. V. statt.
Pünktlich um 14 Uhr wurde an der
vom Rötzchensvater Dorian
Brungs bunt geschmückten
„Knodde Heck“ die diesjährigen
Maipaare gekrönt. Die Krönung
vollzog unter musikalischer Be-
gleitung durch den Tambourkorps
„Germania“ Müllekoven unser 1.
Geschäftsführer Sascha Grom-
mes. Nach der Krönung unseres
Maikönigspaares Julia Schell &
Jonas Nürnberger im Beisein des
Grafenpaares Alicia Kramer folg-
te der Tanz unter der Fahne. Nach

dem Ehrenschwenk von unserem
Fähnrich Mark Schmidt ging es
zusammen mit unseren Bruder-
vereinen durch das schöne Mülle-
koven. Als einer der letzten Jung-
gesellenvereine organisiert der
Junggesellenverein Müllekoven
einen traditionellen Festumzug
durchs Dorf. Nach dem Festumzug
ging es zurück zur MZH Mülleko-
ven. Bei sommerlichen Tempera-
turen startete das Maifest mit den
Extratouren. 13 Vereine aus der
Region konnte man auf der fest-
lich geschmückten Bühne zur Gra-
tulation begrüßen. Bis kurz vor
Mitternacht wurde zusammen mit
den Brudervereinen gefeiert. Hier
möchten wir den Anwohnern in

Müllekoven unseren Dank aus-
sprechen, die mit ihrem Ver-
ständnis, wenn es mal etwas
lauter wird, unser Brauchtum
unterstützen. Auch bedanken
möchten wir uns bei all denjeni-
gen, die ihren Beitrag zum gu-
ten Gelingen des Maifests bei-
getragen haben. Einen beson-
deren Dank möchten wir an die
Maieltern und deren Familien
richten, die uns trotz finanziel-
ler Belastungen im ganzen Mai
herzlichst aufgenommen haben.
Wir sind stolz darauf, auf im 116
Jahr des Bestehens des Jungge-
sellenvereins Müllekoven ein
Maifest in Farbenpracht und Bir-
kenduft durchführen zu können.
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Bauarbeiten an Straße
abgeschlossen
WWWWWahnheide / Lindahnheide / Lindahnheide / Lindahnheide / Lindahnheide / Lind - Auf dem Grengeler Mauspfad haben die
Stadtentwässerungsbetriebe (StEB) Köln einen vorhandenen
Mischwasserkanal in grabenloser Bauweise saniert. (red.)

Senioren-Netzwerk lädt
zu Stadtteilkonferenz
WWWWWahnheideahnheideahnheideahnheideahnheide - Am Mittwoch, 29. Mai, findet von 16 bis 18 Uhr in
der Martin-Luther-Kirche der Evangelischen Kirchengemein-
de, Sportplatzstraße 63, die erste Stadtteilkonferenz des Seni-
oren-Netzwerks Wahnheide statt. Die Stadtteilkonferenz ist
Teil des Netzwerks und soll örtliche Institutionen, Einrich-
tungen, Gruppierungen und Interessierten miteinander in
Kontakt bringen.
Auch das Wahnheider Senioren-Netzwerk soll eine Plattform
bieten, über die sich Menschen entsprechend ihrer Interessen
und Möglichkeiten zusammenfinden, Gleichgesinnte treffen,
Gruppen gründen oder etwas für sich selbst tun.
Nähere Informationen und die Möglichkeit zur Anmeldung
bietet Koordinatorin Charitini Petridou-Nitzsche unter
02203 89009356 oder 0173 8890048. (red.)

Gemeinsam in den Mai
getanzt
Grengel / Grengel / Grengel / Grengel / Grengel / WWWWWahnahnahnahnahn - „Wir hatten von Anfang an viel Spaß, dieses
schöne Fest gemeinsam zu organisieren und durchzuführen“,
so Elvira Bastian, Vorsitzende der Grengeler Ortsgemeinschaft
e. V. (GOG). Nachdem GOG und die Kanrvelasgesellschaft
Wahner Wibbelstetze erstmals zusammen einen Tanz in den
Mai umgesetzt hatten, sei auch in kleiner Gewinn für beide
Vereine übriggeblieben, so die Vorsitzende. „Das ist sehr gut
für die Vereinsarbeit und kommt den Tanzgruppen und ihren
Familien sowie den Bürgerinnen und Bürgern vom Grengel
zugute.“
Beim Fest gab es einen Auftritt von Tipsy Tailer und Swanne
Feels, die Glitzer und Glamour in den Saal brachten. Das
ebenfalls gewählte Maikönigspaar 2024 heißt auch in diesem
Jahr Alex Remmel und Norbert Bleffert. Sie konnten ihren Titel
verteidigen.
„Im nächsten Jahr lassen wir uns mal etwas Neues einfallen:
Vielleicht, dass die Maikönigspaare der letzten Jahre die Jury
unterstützen, damit auch neue Paare eine Chance haben“, so
der Präsident der Wahner Wibbelstetze e. V., Thorsten Cieply.
„Wir waren erstaunt über dieses Engagement der GOG und
haben das Fest aus Leibeskräften mit unterstützt.“ Der Wib-
belstetze-DJ PEDE sorgte für Musik auf der Tanzfläche. „Er
konnte fast jeden Plattenwunsch umsetzen, sogar das traditi-
onelle Lied um Mitternacht, ‚Der Mai ist gekommen‘ von
Justus W. Lyra, das über 180 Jahre alt ist“, so Cieply. Der Text
konnte wurde dabei für alle zum Mitsingen an die Wand
projiziert werden. (red.)
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Termine nach Vereinbarung

St. Anno-Sommerfest
GrengelGrengelGrengelGrengelGrengel - Am Samstag, 15. Juni, lädt das Jugend- und Gemein-
schaftzentrum Grengel zusammen mit seinem Förderverein
JuGe Grengel e.V. zum St. Anno-Sommerfest ein. Los geht es
ab 14.30 Uhr. Die Ausrichtenden haben ein umfangreiches
Programm zusammengestellt: Am Nachmittag tanzen die Kin-
dertanzgruppe „Die Danzpiraten“, die Hip-Hop-Gruppe „Step-
ping Sisters“ und Kindertanzpaare vom TGC Rot-Weiß Porz.
Vor Ort ist zudem die Jugendfeuerwehr Eil. Kinder und Eltern
können sich den Löschwagen ansehen und auch mal einstei-
gen. Die Kinder der Jugendfeuerwehr zeigen und erklären die
notwendige Ausrüstung. Mit den Wasserschläuchen darf ver-
sucht werden, einen Ball von einer Pylone zu schießen.
Das Jugend- und Gemeinschaftszentrum bietet eine Tombola
an. Viele Preise warten auf glückliche Gewinner.
Ein weiterer Programmpunkt ist ein gemeinsames Singen mit
Ulf Florian. Danach erfüllt ein DJ Musikwünsche. Traditionell
unterstützen befreundete Vereine das Fest: So etwa die Draum-
dänzer, die Alten Herren Grengel, die GOG und das Herrenbal-
lett Grengel. Die Eltern der Danzpiraten organisieren den
Kaffee- und Kuchenbereich. Die Domjecken helfen beim Gril-
len. Speisen und Getränke werden zu familienfreundlichen
Preisen angeboten. Alle Einnahmen des Festes gehen an das
Jugend- und Gemeinschaftszentrum Grengel. (red.)

Rösrather Orgelnacht
Der Abend endet mit einer Komplet zum
Mitsingen

25. Benefizkonzert „Kinder
für Kinder“ zugunsten der
Kinderkrebshilfe
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 26. 26. 26. 26. 26. Mai um 17 Uhr Mai um 17 Uhr Mai um 17 Uhr Mai um 17 Uhr Mai um 17 Uhr,,,,, St. St. St. St. St.
NikNikNikNikNikolaus von olaus von olaus von olaus von olaus von TTTTTolentinoolentinoolentinoolentinoolentino,,,,, Haupt- Haupt- Haupt- Haupt- Haupt-
straße 64, 51503 Rösrathstraße 64, 51503 Rösrathstraße 64, 51503 Rösrathstraße 64, 51503 Rösrathstraße 64, 51503 Rösrath
Schon 24 mal hat Leo Nerschbach
in der Vergangenheit Benefizkon-
zerte für die Kinderkrebshilfe or-
ganisiert, nach langer Pause ist
dies nun das fünfundzwanzigste.
Die Zuhörer erwartet eine bunte
musikalische Mischung: Es singen
und spielen die Kinder der KiTa

Villa Löwenzahn, der Kinderchor
St. Nikolaus, der Kirchenchor St.
Nikolaus, Leo Nerschbach als So-
list und Boris Berns an der Orgel.
Grußworte sprechen Bürgermeis-
terin Bondina Schulze und Dr.
Christoph Hünseler von der Uni-
klinik Köln. Wem es gefällt, der
darf gerne am Ausgang für die
Stiftung Deutsche Kinderkrebs-
hilfe spenden.

Die evangelische und katholische
Kirche in Rösrath lädt zu einer
ökumenischen Orgelnacht am
Samstag, 22. Juni, 20 bis 23 Uhr,
ein. Die Orgelnacht beginnt um
20 Uhr in der evangelischen Ver-
söhnungskirche, Hauptstraße 16,
mit einem Konzert von Sven Kur-
tenbach, 2023 Preisträger der Or-
gel-Olympiade der Evangelischen
Kirche im Rheinland. Gegen 21
Uhr geht es in der katholischen

Kirche St. Nikolaus von Tolenti-
no, Hauptstraße 62, weiter, wo
Katharina Wulzinger und Boris
Berns einzeln und vierhändig spie-
len. Sie spielen Werke des Barocks
und der Romantik. Dazwischen gibt
es eine Pause mit Getränken. Um
22.30 Uhr endet der Abend mit der
Komplet, einer musikalischen
Nachtandacht zum Mitsingen. Der
Eintritt ist frei.
www.evkirche-roesrath.de
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Tag der Artenvielfalt
auf Gut Leidenhausen
EEEEEililililil - Jährlich findet am 22. Mai der internationale Tag der
biologischen Vielfalt statt. Er erinnert an das 1992 verabschie-
dete UN-Übereinkommen über die Erhaltung und den Schutz der
biologischen Vielfalt, ihrer nachhaltigen Nutzung und der ge-
rechten Verteilung des Nutzens. Am Sonntag, 2. Juni, wird der
Tag der Artenvielfalt auf Gut Leidenhausen gefeiert. Dabei gibt
es diverse Informationsmöglichkeiten und Mitmach-Aktionen
rund um das Thema Artenvielfalt. Heimische Tiere und Pflanzen
können hautnah beobachtet und bestimmt werden. Bienenfans
können Bienenhotels basteln und sich am Bienenlehrpfad über
das Leben der Tiere informieren. Bei einer Artbestimmungs-
Schnitzeljagd rund um den Hof können Groß und Klein ihre
Kenntnisse auf die Probe stellen und Preise gewinnen.
Besucher*innen werden gebeten, umliegende Parkmöglich-
keiten zu nutzen. (red.)

Natur-Fotowettbewerb
EilEilEilEilEil - Der NABU Köln und das Umweltbildungszentrum Gut
Leidenhausen rufen zu einem Natur-Fotowettbewerb zum The-
ma „Tiere und Pflanzen in Kölner Naturschutzgebieten“ auf.
Aus den Fotos der 12 Gewinner*innen wird anschließend der
Naturkalender 2025 erstellt, der nicht nur den Fokus auf die
Natur in der Großstadt Köln legen, sondern auch auf die zu
ihrem nachhaltigen und anhaltendem Schutz notwendigen Maß-
nahmen und Verhaltensweisen aufmerksam machen soll. Un-
ter den Gewinner*innen werden Gutscheine im Wert von bis
zu 150 Euro (1. Platz) verliehen. Die Preisverleihung findet zum
„Langer Tag der Kölner Stadtnatur“ am 18. August statt. Die
Teilnahmefrist endet am 14. Juni. wwwwwwwwwwwwwww.gut-leidenhausen.de/.gut-leidenhausen.de/.gut-leidenhausen.de/.gut-leidenhausen.de/.gut-leidenhausen.de/
aktuelles/fotowettbewerb2024aktuelles/fotowettbewerb2024aktuelles/fotowettbewerb2024aktuelles/fotowettbewerb2024aktuelles/fotowettbewerb2024 (red.)

Schwimmabzeichen ablegen im Freibad Hoffnungsthal
StadtWerke Rösrath beteiligen sich an bundesweiten Schwimmabzeichentagen

Knapp 380 Menschen sind im ver-
gangenen Jahr in Deutschland er-
trunken. An die tausend Men-
schen werden außerdem jährlich
von Rettungsschwimmern davor
bewahrt, in Schwimmbädern, Seen
und Flüssen zu ertrinken. Neben
Leichtsinn ist ein wesentlicher
Grund, dass viele Menschen nicht

oder nur unsicher schwimmen kön-
nen. Das betrifft auch eine zuneh-
mende Zahl von Kindern. Mit dazu
beizutragen, dass insbesondere
mehr Kinder lernen, wie sie sich
sicher im kühlen Nass bewegen
können, ist den StadtWerken Rös-
rath als Betreiber das Freibades
Hoffnungsthal ein großes Anliegen.

Neben dem Angebot der Sommer-
ferienschwimmkurse beteiligen
sie sich daher auch in diesem Jahr
wieder an den bundesweiten
Schwimmabzeichentagen.
„Im Aktionszeitraum vom 9. bis
16. Juni bieten wir allen Rös-
ratherinnen und Rösrathern,
insbesondere den Kindern an, bei
uns im Freibad in Hoffnungsthal
kostenlos Schwimmabzeichen ab-
zulegen“, informiert Michael Ri-
ckert, Technischer Leiter bei den
StadtWerken Rösrath, über das
Angebot. „An Werktagen, vom 10.
bis 14. Juni, nehmen wir die Ab-
zeichen täglich zwischen 15 und
17 Uhr ab, an den Wochenenden,
also am 9., 15. und 16. Juni, findet
die Abzeichenabnahme von 13 bis
15 Uhr statt. Eine Voranmeldung

ist nicht erforderlich.“
Die im Bundesverband zur Förde-
rung der Schwimmausbildung
(BFS) organisierten Spitzenver-
bände Deutscher Schwimmver-
band (DSV) und Verband Deutscher
Sporttaucher (VDST) sowie die
Rettungsverbände DLRG, ASB und
Wasserwacht und der Bundesver-
band Deutscher Schwimmmeister
(BDS) haben den bundesweiten
Schwimmabzeichentag 2023 erst-
malig durchgeführt, um ein Zei-
chen für mehr Sicherheit im und
am Wasser zu setzen. Um dem
Anliegen noch mehr Gewicht zu
verleihen, wurde sich für 2024
darauf verständigt, eine Akti-
onswoche durchzuführen, die
bundesweit vom 9. bis 16. Juni
stattfindet.
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Gefährliche Verkehrssituation in der Porzer Mitte
SPD-Fraktion äußert Unmut über gefährliche Verkehrssituationen und fehlende Akzente

Energie und Wärme in Porz
Veranstaltung im Yachthafen

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPD

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPD

Attraktiver Einzelhandel und
eine Fußgängerzone, die zum
Verweilen einlädt - das fehlt
bisher im Porzer Zentrum. Ei-
gentlich sollte in der Porzer Mit-
te ein Verbot für Kraftfahrzeuge
gelten. Nicht zuletzt, weil hier
die neue Flaniermeile für den
Stadtbezirk entsteht und sich
durch ein attraktives Angebot
Einzelhandel ansiedeln soll.
Bisher werden die Fahrverbote
zu wenig beachtet. Mit ihrem

Antrag zu Verkehrskontrollen in
der Wilhelm- und Josefstraße
will die SPD-Fraktion in der Be-
zirksvertretung Porz dafür sor-
gen, dass die grundlegende Si-
cherheit für die Fußgänger und
Radfahrer gewährleistet wird.
Sie fordert, außerhalb der Lade-
zeiten stärker durch das Ord-
nungsamt zu kontrollieren und
sanktionieren.
„Wir beobachten seit längerer Zeit,
dass tagsüber immer häufiger

Fahrzeuge zum Teil mit hoher
Geschwindigkeit in die Porzer
Fußgängerzone fahren. Das führt
zu Gefahrensituationen für die
Bevölkerung und muss be-
schränkt werden“, äußert sich
SPD-Bezirksvertreter Karim Ou-
lad Aissa zu dem Thema. Natür-
lich sei es verständlich, dass es
zu einem erhöhten Anteil an An-
lieferungs- und Ausladeaktivitä-
ten in dem Bereich der Porzer
Mitte komme, da dort noch nicht

abgeschlossene Bautätigkeiten
stattfinden und es noch nicht
neu hergestellte Freianlagen
fertigzustellen gibt. Jedoch dür-
fe dies nicht dazu führen, dass
die Beteiligten sich über die gel-
tenden Vorschriften der Straßen-
verkehrsverordnung hinwegset-
zen. Aus diesem Grund wird eine
entsprechend höhere Kontroll-
dichte benötigt, zumindest für
den Zeitraum, in dem weiterhin
Bauarbeiten stattfinden.

Pascal Pütz

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünen

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünen

Zu der Veranstaltung für Porzer
Bürger hatte unsere Fraktion aus
der Bezirksvertretung Porz ein-
geladen. Viele interessierte Por-
zer bekamen eine „kollektive
Energieberatung“ durch den En-
ergieberater Schurz. Der Umstieg
auf Anlagen mit regenerativer
Energie ist technisch, finanziell
und rechtlich bei Eigentümer-
gemeinschaften offenbar am
kniffligsten - aber machbar. Zur

Finanzierung ergaben sich für
manchen Gäste Lichtblicke bei
der Darstellung der diversen För-
dermöglichkeiten. Denn ein Um-
stieg jetzt kann sich angesichts
mit Sicherheit steigender Preise
für fossile Brennstoffe nun schon
lohnen. Der kategorischen Ableh-
nung von Wärmepumpen ohne
vorherige Komplettdämmung
und Fußbodenheizung wurde zur
Erleichterung der Anwesenden

eine Absage erteilt - in vielen
Fällen geht es dennoch.
Der Umweltdezernent der Stadt
Köln, Wolfgramm, machte auch
auf die städtischen Fördertöpfe
aufmerksam, die noch gut gefüllt
seien. Er legte dar, wie ein Aus-
bau des Fernwärmenetzes über
große Entfernungen und in klein-
räumige Siedlungsbereiche an
seine Grenzen stößt. Herr Ben-
der von der Rheinenergie stellte

insbesondere die Aktivitäten zum
Ausbau der Strominfrastruktur
vor, z.B. die Notwendigkeit neu-
er Umspannwerke. Antworten auf
Fragen des interessierten Publi-
kums z.B. zu Zählern und Tarifen
gerade im Zusammenspiel von
Heizanlagen und Strom gab es
von allen Vortragenden und un-
serem BV-Fraktionsvorsitzenden
Dieter Redlin, der durch den
Abend führte.

Markus Politz

• Steuererklärungen

• Jahresabschlüsse

• Buchführung

• Löhne

• Existenzgründung

• betriebswirtschaft- 

  liche Beratungen

... und vieles mehr

Ihre Steuerberaterin 

vor Ort.

Rufen Sie uns an:

   0 22 08 / 49 50
... oder besuchen Sie uns in 

unseren Kanzleiräumen: 

Marktstraße 62,  
Niederkassel-Rheidt

steuerberaterin-helgert.de
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Wann sich das H-Kennzeichen lohnt

Ratgeber: Was gilt in der Fußgängerzone?

Vor der Erteilung eines H-Kennzeichens muss erst ein Ingenieur das AutoVor der Erteilung eines H-Kennzeichens muss erst ein Ingenieur das AutoVor der Erteilung eines H-Kennzeichens muss erst ein Ingenieur das AutoVor der Erteilung eines H-Kennzeichens muss erst ein Ingenieur das AutoVor der Erteilung eines H-Kennzeichens muss erst ein Ingenieur das Auto
überprüfen und die Originalität beurteilen. Foto: GTÜ/mid/ak-oüberprüfen und die Originalität beurteilen. Foto: GTÜ/mid/ak-oüberprüfen und die Originalität beurteilen. Foto: GTÜ/mid/ak-oüberprüfen und die Originalität beurteilen. Foto: GTÜ/mid/ak-oüberprüfen und die Originalität beurteilen. Foto: GTÜ/mid/ak-o

Exakt drei Jahrzehnte nach ihrer
Erstzulassung können Autos ein H-
Kennzeichen bekommen. Aber längst
nicht alle Oldtimer fahren auch mit
H. Denn das ist nicht immer günsti-
ger und hat zudem einige Verpflich-
tungen zur Folge. Wann sich ein H-
Kennzeichen lohnt, schildert die Zeit-
schrift Auto Straßenverkehr in ihrer
aktuellen Ausgabe 16.

und Versicherungsbeiträge
sparen. Saisonkennzeichen
dürfen für minimal zwei und
maximal elf Monate gelten
und lassen sich auf jedes Fahr-
zeug anwenden. Das kann sich
auch für Autos rechnen, die
eigentlich schon ein H-Kenn-
zeichen bekommen könnten.
Besonders bei Autos mit klei-
nen Motoren und Abgasreini-
gung kann es sich lohnen, das
Auto normal zuzulassen, weil
die Kfz-Steuer dann unter
dem Pauschalbetrag von
191,73 Euro liegen kann.

Zum 1. Januar 2022 gab es in
Deutschland laut VDA 648.000
Autos, die älter waren als 30 Jah-
re. Aber nur 57,3 Prozent oder
rund 370.000 Fahrzeuge trugen
auch ein H-Kennzeichen. Die
meisten Oldtimer mit H-Zulas-
sung tragen einen Mercedes-
Stern (158.843), gefolgt von VW
(125.438). Dahinter folgen mit
deutlich niedrigeren Werten die
Hersteller Porsche (43.261), BMW
(37.006) und Opel (27.370).
(mid/ak-o)

• Vorteile:Vorteile:Vorteile:Vorteile:Vorteile: Die Kfz-Steuer für
Autos mit H-Kennzeichen be-
trägt unabhängig von Hub-
raum und Schadstoffausstoß
191,73 Euro pro Jahr. Das
macht sich vor allem bei al-
ten, großvolumigen Motoren
bezahlt, die bei einer her-
kömmlichen Zulassung schnell
die 1.000-Euro-Grenze über-

schreiten. Zudem darf man mit
H-Kennzeichen in Umweltzo-
nen fahren - auch ohne grüne
Plakette. Für Oldtimer mit H
auf dem Schild gelten bei den
meisten Versicherungen
zudem günstigere Tarife, je-
doch fordern die Assekuran-
zen kostenpflichtige Wertgut-
achten von anerkannten Be-
wertern wie Classic-Analytics
oder Classic Data.

• Nachteile:Nachteile:Nachteile:Nachteile:Nachteile: Vor der Erteilung
eines H-Kennzeichens muss
erst ein Ingenieur von Dekra,
TÜV, GTÜ oder KÜS das Auto
überprüfen und die Originali-
tät beurteilen. Daraus ergibt
sich, ob das Auto ein erhal-
tenswerter Klassiker ist oder
ein verbrauchter Alltagsge-
genstand. Dieses Urteil wird
bei jeder Hauptuntersuchung
neu geprüft - und muss be-
zahlt werden.

• SaisonkSaisonkSaisonkSaisonkSaisonkennzeichen:ennzeichen:ennzeichen:ennzeichen:ennzeichen: Wer sei-
nen Oldtimer nicht das ganze
Jahr fahren will, kann sich für
ein Saisonkennzeichen ent-
scheiden und so Kfz-Steuer

In einer Fußgängerzone haben
Fußgänger grundsätzlich Vorrang.
Und prinzipiell ist sie auch nur für
sie gedacht. Doch es gibt Aus-
nahmen, etwa für Lieferfahrzeu-
ge. Das ändert aber nichts am
Recht der Fußgänger.
Die Straßenverkehrsordnung de-
finiert den Begriff Fußgängerzo-
ne eindeutig in der Anlage 2 zu
Paragraph 41. Demnach sind die
entsprechend ausgeschilderten
Bereiche vor allem für den Fuß-
gängerverkehr vorgesehen. Das
symbolisiert das Verkehrszei-
chen, das eine weibliche Person
mit einem Kind sowie den schrift-
lichen Zusatz „Zone“ zeigt. Auf
das Ende einer Fußgängerzone
macht das gleiche Verkehrszei-
chen aufmerksam, das dann
allerdings farblos gehalten und
mit zwei Querstrichen versehen
ist.Einigen Fahrzeugen kann das
Befahren der Fußgängerzone durch
entsprechende Zusatzzeichen

freigegeben werden. Dies ändert
jedoch nichts daran, dass Fuß-
gänger in den für sie reservier-
ten Zonen prinzipiell Vorrang ge-
nießen. Sie dürfen dort durch an-
dere Fahrzeuge auf gar keinen
Fall behindert oder gefährdet
werden. Deshalb gilt in Fußgän-
gerzonen als Höchstgeschwindig-
keit „Schritttempo“, betont das
von der HUK-Coburg getragene
Goslar Institut für verbraucher-
gerechtes Versichern noch
einmal. Eine der häufigsten Aus-
nahmen für das Befahren von
Fußgängerzonen wird Lieferanten
eingeräumt. Dies macht ein zu-
sätzliches Schild mit der Aufschrift
„Lieferverkehr frei“ deutlich, das
oft mit bestimmten Uhrzeiten
kombiniert ist. Auch der Liefer-
verkehr hat auf Fußgänger Rück-
sicht zu nehmen und sich an
Schritttempo zu halten. Eine
weitere Ausnahme sind Anwoh-
ner, die mancherorts in den

abgesperrten Bereich hineinfah-
ren und dort auch parken dürfen.
Dann findet sich meist ein weite-
res Zusatzschild mit dem Ver-
merk „Anwohner frei“. Es gilt
ausdrücklich nur für Personen,
die in einer Fußgängerzone woh-
nen. In zahlreichen Kommunen
ist es auch Taxis per Ausnahme-
regelung erlaubt, eine Fußgän-
gerzone zu befahren. Gleiches
gilt häufig für Besucher von Arzt-
praxen beziehungsweise generell
Personen mit eingeschränkter
Mobilität. Polizei- und Rettungs-
fahrzeugen ist die Fahrt in Fuß-
gängerzonen natürlich ebenfalls
gestattet. Wer verbotswidrig mit
einem Kraftfahrzeug bis 3,5 Ton-
nen zulässiger Gesamtmasse
eine Fußgängerzone benutzt, wird
mit 20 Euro zur Kasse gebeten.
Für Fahrzeuge über diesem Ge-
wichtslimit werden für denselben
Tatbestand 75 Euro fällig. Miss-
achten der Schrittgeschwindigkeit

in einer Fußgängerzone kostet
Kraftfahrzeugführer 15 Euro, die
Gefährdung eines Fußgängers
in einem für Fahrzeugverkehr
zugelassenen Bereich wird mit
60 Euro geahndet.
Auch Radfahrern ist es grund-
sätzlich untersagt, in einer Fuß-
gängerzone zu fahren - es sei
denn, ein entsprechendes Zusatz-
schild lässt dies zu. Dennoch gilt
dann auch hier das Vorrecht der
Fußgänger - und Schritttempo für
den Radler. Radfahrer, die sich
nicht an die Regeln halten, kön-
nen wie Autofahrer mit Bußgel-
dern von 15 Euro an aufwärts be-
straft werden. Inlineskates, Tret-
roller oder Segways wiederum
gelten vor dem Gesetz nicht als
Fahrzeuge und dürfen daher in
Fußgängerzonen bewegt werden.
Allerdings haben die Nutzer na-
türlich ebenfalls Rücksicht auf
Fußgänger zu nehmen.
(Auto-Medienportal.Net, aum)
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    02203/64117www.bestattungen-glahn.de |

Ich habe für Oma einen 
Schmetterling gebastelt.

Kinderideen umsetzen. 
Sprechen Sie mit uns.

private Trauerhalle | familiärer Abschiedsraum 
Frankfurter Straße 226 | 51147 Köln (Porz-Wahn) 

Evangelische Gottesdienste

Evangelische Gottesdienste
Gottesdienste der Evangelisch-freikirchlichen Gemeinde (Baptisten)
„Die Kleine Kirche“, Friedrichstraße 9, finden sonntags um 10 Uhr
statt.

Gottesdienste der
Neuapostolischen Kirche
Die Neuapostolische Kirche Köln-Porz, Humboldtstraße 75, richtet
ihre Gottesdienste sonntags um 10 Uhr und mittwochs um 19:30 Uhr
aus.

Sonntag, 26. MaiSonntag, 26. MaiSonntag, 26. MaiSonntag, 26. MaiSonntag, 26. Mai
9.30 Uhr - Johanneskirche
Gottesdienst
11 Uhr - Lukaskirche Gottesdienst
11 Uhr - Pauluskirche
Gottesdienst
11 Uhr - Hoffnungskirche
Gottesdienst
11 Uhr - Markuskirche Gottesdienst

MittwochMittwochMittwochMittwochMittwoch
18 Uhr - Markuskirche
Abendgebet mit Abendmahl
18 Uhr - Lukaskirche Glockenläuten
mit Friedensgebet

DonnerstagDonnerstagDonnerstagDonnerstagDonnerstag
19 Uhr - Pauluskirche Abend-
andacht mit Glockengeläut
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bestattungshaus-schweitzer.de

Hauptstraße 389
51143 Köln

02203 53438

Ein selbst gemaltes Bild 
oder ein Gedicht.

Für die letzte Reise  
der Oma.

Katholische Gottesdienste

Freie evangelische
Gemeinde (FeG) Köln-Porz,
Goethestr. 9-11

Gerade KalenderwocheGerade KalenderwocheGerade KalenderwocheGerade KalenderwocheGerade Kalenderwoche
Samstag, 17.30 Uhr - Grengel,
 St. Mariä Himmelfahrt
Sonntag, 9 Uhr - Libur,
St. Margaretha
Sonntag, 10.30 Uhr - Finkenberg,
St. Maximilian Kolbe
Sonntag, 10.30 Uhr - Wahnheide,
Christus König
Sonntag, 11.45 Uhr - Ensen,
St. Laurentius
Sonntag, 18 Uhr - Porz-Mitte,
St. Josef

Ungerade KalenderwocheUngerade KalenderwocheUngerade KalenderwocheUngerade KalenderwocheUngerade Kalenderwoche
Samstag, 17.30 Uhr - Eil,
St. Michael
Sonntag, 9 Uhr - Langel,
St. Clemens
Sonntag, 10.30 Uhr - Urbach,
St. Bartholomäus
Sonntag, 10.30 Uhr - Zündorf,
St. Mariae Geburt
Sonntag, 11.45 Uhr - Wahn,
St. Aegidius
Sonntag, 18 Uhr - Porz-Ost,
St. Fronleichnam

• Gottesdienst jeden Sonntag um 10.30 Uhr
• Pfadfinder für Kids von 7 bis 10 Jahren, jeden 1. und 3. Samstag im

Monat von 11 bis 13 Uhr
• Café Lichtblick für Senioren, jeden 2. Samstag im Monat

von 14.30 bis 16.30 Uhr
Für mehr Infos und Updates: www.koeln-porz.feg.de
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Samstag, 01. Juni 2024Samstag, 01. Juni 2024Samstag, 01. Juni 2024Samstag, 01. Juni 2024Samstag, 01. Juni 2024
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
28.05.2024 um 10 Uhr28.05.2024 um 10 Uhr28.05.2024 um 10 Uhr28.05.2024 um 10 Uhr28.05.2024 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Seriöse Frau suchtSeriöse Frau suchtSeriöse Frau suchtSeriöse Frau suchtSeriöse Frau sucht
Pelze, Leder, Taschen, Zinn, Näh- und
Schreibmaschinen, Porzellan, Teppiche,
Münzen, Gemälde, Geigen, Armband-,
und Taschenuhren, Zahngold, Militaria.
Fr.Schwarz:  0163 2414868

Land u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. Forst
agriaagriaagriaagriaagria

Einachser Motormäher Ersatzteile.
Müller Maschinen Troisdorf,
02241-94909-50

Rund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums Haus
SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges

ACHTUNGACHTUNGACHTUNGACHTUNGACHTUNG
>> FRÜHJAHRSANGEBOT <<>> FRÜHJAHRSANGEBOT <<>> FRÜHJAHRSANGEBOT <<>> FRÜHJAHRSANGEBOT <<>> FRÜHJAHRSANGEBOT <<

Steinreinigung incl. Nanoimprägnierung
für Terrasse, Hof, Garageneinfahrt usw.
5,-€/qm. Absolute Preisgarantie! Wei-
tere Dienstleistungen rund ums Haus
auf Anfrage. Kostenlose Beratung vor
Ort. Tel. 0178/3449992
M.S. Sanierungstechnik

VVVVVermietungenermietungenermietungenermietungenermietungen
FOTOBOX MIETENFOTOBOX MIETENFOTOBOX MIETENFOTOBOX MIETENFOTOBOX MIETEN

Ob Hochzeit, Geburtstag, Firmenfeier
etc. – die Efybox ist ein Highlight auf
jedem Event! Sie garantiert Spaß und
Erinnerungen die bleiben! Ab 149,-€/
Tag für sofortigen Abruf in der Cloud
oder 249€/Tag samt Drucker. Anfragen
über E-Mail: Info@efybox.de

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
SammlerSammlerSammlerSammlerSammler

Sammler sucht!Sammler sucht!Sammler sucht!Sammler sucht!Sammler sucht!
Antik-Trödel-Kurioses, Handtaschen,
Silberbesteck, Römerglas, Bleikristall,
Briefmarken, Schallplatten, Blech-
spielzeug, Märklin, Bronze-/Porzellan-
figuren, Teppiche, Gemälde, Militaria,
Ferngläser, Streichinstrumente, Uhren
aller Art, Schmuck, Silber/Goldmünzen,
Zahngold. M.Kierpacz 0174 3698139
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Tipps für Berufseinsteiger
nach der Arbeitspause
Personaldienstleistung ist für viele
Firmen inzwischen zum wichti-
gen Instrument der Personalpla-
nung avanciert. So lassen sich
beispielsweise Auftragsspitzen
mit dem Einsatz von Zeitarbeit
flexibler und schneller bewälti-
gen, Engpässe im Personalbe-
reich werden durch geeignete
Mitarbeiter überwunden. Zudem
stellen Personaldienstleister
Unternehmen auch ihre Fachex-
pertise im Bereich der Perso-
nalvermittlung zur Mitarbeiter-
rekrutierung zur Verfügung.
Doch was sagen die Beschäftig-
ten selbst dazu? Wie sehen sie
aktuell die beruflichen Möglich-
keiten, die sich ihnen durch
Zeitarbeit und Personaldienst-
leistung eröffnen? Können
Personaldienstleister bei ei-
nem Wiedereinstieg nach der
Arbeitspause helfen?

Neue Erfahrungen sammelnNeue Erfahrungen sammelnNeue Erfahrungen sammelnNeue Erfahrungen sammelnNeue Erfahrungen sammeln
Die Zeitarbeit hat sich in der Tat
in den vergangenen Jahren als
konstanter Jobmotor im deut-
schen Arbeitsmarkt erwiesen.
Sie ist aus der heutigen Berufs-
welt nicht mehr wegzudenken.
Ein Grund für die erfolgreiche
Entwicklung der Zeitarbeit ist
zum Beispiel die weiter zuneh-
mende Flexibilität der Arbeit-
nehmer. Zahlreiche deutsche Ar-
beitnehmer suchen ganz gezielt
nach neuen, abwechslungsrei-
chen Beschäftigungsmodellen.
Sie seien mobil und möchten Be-
rufserfahrungen in verschiedenen
Branchen sammeln.
Unbefristete Unbefristete Unbefristete Unbefristete Unbefristete VVVVVerträge nutzenerträge nutzenerträge nutzenerträge nutzenerträge nutzen

Die Vorteile der Personaldienst-
leistung liegen also nicht nur
auf der Seite der Unternehmen.
Wer bei einem Personaldienst-
leister einen Arbeitsvertrag un-
terzeichnet, bekommt den im
Regelfall auf unbefristete Zeit.
Wenn im Rahmen der Arbeitneh-
merüberlassung ein Kundenein-
satz endet, ist nicht automatisch
auch das Arbeitsverhältnis be-
endet. Dann gehöre es zu den
Aufgaben des Personaldienstlei-
sters, geeignete Folgeeinsätze
bei anderen Unternehmen zu fin-
den. Tarifliche Bezahlung sowie

alle gesetzlich geforderten so-
zialen Absicherungen wie Ur-
laubsanspruch oder Lohnfortzah-
lung im Krankheitsfall gebe es
ebenfalls. (Ratgeberzentrale.de)
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Notdienstbezirk:Notdienstbezirk:Notdienstbezirk:Notdienstbezirk:Notdienstbezirk: Poll, Porz, Eil, Wahn, Grengel, Ensen, Wahnheide,
Zündorf, Urbach, Gremberghoven, Finkenberg, Langel, Lind, Westhoven
Immer gültig von 9 Uhr bis 9 Uhr am Folgetag

Samstag, 25. MaiSamstag, 25. MaiSamstag, 25. MaiSamstag, 25. MaiSamstag, 25. Mai
Königsforst Königsforst Königsforst Königsforst Königsforst ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Rösrather Str. 663, 51107 Köln, 0221 861426

Sonntag, 26. MaiSonntag, 26. MaiSonntag, 26. MaiSonntag, 26. MaiSonntag, 26. Mai
St. Josef-ApothekeSt. Josef-ApothekeSt. Josef-ApothekeSt. Josef-ApothekeSt. Josef-Apotheke
Breuerstr. 2, 51103 Köln, 0221 855585

Montag, 27. MaiMontag, 27. MaiMontag, 27. MaiMontag, 27. MaiMontag, 27. Mai
Schwanen-ApothekeSchwanen-ApothekeSchwanen-ApothekeSchwanen-ApothekeSchwanen-Apotheke
Kaiserstraße 14, 51145 Köln (Porz-Urbach), 02203/25587

Dienstag, 28. MaiDienstag, 28. MaiDienstag, 28. MaiDienstag, 28. MaiDienstag, 28. Mai
Marien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-Apotheke
Alarichstraße 1, 50679 Köln, 0221/812312

Mittwoch, 29. MaiMittwoch, 29. MaiMittwoch, 29. MaiMittwoch, 29. MaiMittwoch, 29. Mai
Avicenna Avicenna Avicenna Avicenna Avicenna ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Rösrather Straße 2-16, 51107 Köln, 0221/98944450

Donnerstag, 30. MaiDonnerstag, 30. MaiDonnerstag, 30. MaiDonnerstag, 30. MaiDonnerstag, 30. Mai
Thomas-ApothekeThomas-ApothekeThomas-ApothekeThomas-ApothekeThomas-Apotheke
Kaiserstraße 44B, 51145 Köln, 02203/24880

Freitag, 31. MaiFreitag, 31. MaiFreitag, 31. MaiFreitag, 31. MaiFreitag, 31. Mai
PPPPParararararacelsus acelsus acelsus acelsus acelsus ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Friedensstraße 55a, 51147 Köln, 02203/28186

Samstag, 1. JuniSamstag, 1. JuniSamstag, 1. JuniSamstag, 1. JuniSamstag, 1. Juni
AnkAnkAnkAnkAnkererererer-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Siegburger Straße 360, 51105 Köln, 0221/8303191

Sonntag, 2. JuniSonntag, 2. JuniSonntag, 2. JuniSonntag, 2. JuniSonntag, 2. Juni
Humboldt-ApothekeHumboldt-ApothekeHumboldt-ApothekeHumboldt-ApothekeHumboldt-Apotheke
Konrad-Adenauer-Straße 40, 51149 Köln, 02203/34618

Angaben ohne Gewähr
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Schiedspersonen für Porz

Polizeistation PorzPolizeistation PorzPolizeistation PorzPolizeistation PorzPolizeistation Porz
0221/229-5633

Kinderärztliche Notfallpraxis amKinderärztliche Notfallpraxis amKinderärztliche Notfallpraxis amKinderärztliche Notfallpraxis amKinderärztliche Notfallpraxis am
Krankenhaus Porz am RheinKrankenhaus Porz am RheinKrankenhaus Porz am RheinKrankenhaus Porz am RheinKrankenhaus Porz am Rhein

02203/9801191
Notruffax für GehörloseNotruffax für GehörloseNotruffax für GehörloseNotruffax für GehörloseNotruffax für Gehörlose

0221/229-2290
Ärztlicher Notdienst Porz amÄrztlicher Notdienst Porz amÄrztlicher Notdienst Porz amÄrztlicher Notdienst Porz amÄrztlicher Notdienst Porz am
Krankenhaus Porz am RheinKrankenhaus Porz am RheinKrankenhaus Porz am RheinKrankenhaus Porz am RheinKrankenhaus Porz am Rhein

116 117
Bundeswehr StandortarztBundeswehr StandortarztBundeswehr StandortarztBundeswehr StandortarztBundeswehr Standortarzt

02203/9083584

Notfall bei Strom,Notfall bei Strom,Notfall bei Strom,Notfall bei Strom,Notfall bei Strom, Gas Gas Gas Gas Gas,,,,,     WWWWWasserasserasserasserasser
0221/34645-600

Kölner Kölner Kölner Kölner Kölner TTTTTierierierierierarztnotdienstarztnotdienstarztnotdienstarztnotdienstarztnotdienst
www.koelner-
tieraerztenotdienst.de

Notruf und Beratung für verge-Notruf und Beratung für verge-Notruf und Beratung für verge-Notruf und Beratung für verge-Notruf und Beratung für verge-
waltigte Frauen / Frauen gegenwaltigte Frauen / Frauen gegenwaltigte Frauen / Frauen gegenwaltigte Frauen / Frauen gegenwaltigte Frauen / Frauen gegen
GewGewGewGewGewalt ealt ealt ealt ealt e.V.V.V.V.V.....

0221/562035
Krankentransport FeuerwehrKrankentransport FeuerwehrKrankentransport FeuerwehrKrankentransport FeuerwehrKrankentransport Feuerwehr
KölnKölnKölnKölnKöln

0221/745454

· Patientenverfügung
· Vorsorgevollmacht

· Bestattungsvorsorge
· Testament (Vererben/Enterben)

Frankfurter Str. 493·  51145 Köln · Tel. 0170-1037632

Generationenberatung & 

Testamentvollstreckung

Rechtswirksam 
& anwaltlich

geprüft!

-Überlassen Sie nichts dem Zufall, sondern treffen Sie rechtzeitig Vorsorge-
Lassen Sie sich beraten!

KANZLEI FÜR
R E C H T L I C H E  B E T R E U U N G
W O L L M A N N  /  H E S S  

Ensen, Gremberghoven, Poll undEnsen, Gremberghoven, Poll undEnsen, Gremberghoven, Poll undEnsen, Gremberghoven, Poll undEnsen, Gremberghoven, Poll und
WesthovenWesthovenWesthovenWesthovenWesthoven
Schiedsamt 71Schiedsamt 71Schiedsamt 71Schiedsamt 71Schiedsamt 71
Volker NeumannVolker NeumannVolker NeumannVolker NeumannVolker Neumann
TTTTTel.:el.:el.:el.:el.: 0160 2625477 0160 2625477 0160 2625477 0160 2625477 0160 2625477
E-Mail:
Schiedsamt71@klare-sprache.de
Eil,Eil,Eil,Eil,Eil, Elsdorf Elsdorf Elsdorf Elsdorf Elsdorf,,,,, P P P P Porz und Urbachorz und Urbachorz und Urbachorz und Urbachorz und Urbach
Schiedsamt 72Schiedsamt 72Schiedsamt 72Schiedsamt 72Schiedsamt 72
ProfProfProfProfProf..... Dr Dr Dr Dr Dr..... h.c. h.c. h.c. h.c. h.c. Haksun Gülçiçek Haksun Gülçiçek Haksun Gülçiçek Haksun Gülçiçek Haksun Gülçiçek
TTTTTel.:el.:el.:el.:el.: 02203/8096430 oder 02203/8096430 oder 02203/8096430 oder 02203/8096430 oder 02203/8096430 oder

0171/11801220171/11801220171/11801220171/11801220171/1180122
E-Mail:
Schiedsamt.Porz@gmail.com

Grengel,Grengel,Grengel,Grengel,Grengel, Langel, Langel, Langel, Langel, Langel, Libur Libur Libur Libur Libur,,,,, Lind, Lind, Lind, Lind, Lind,
WWWWWahn,ahn,ahn,ahn,ahn,     WWWWWahnheide und Zündorfahnheide und Zündorfahnheide und Zündorfahnheide und Zündorfahnheide und Zündorf
Schiedsamt 73Schiedsamt 73Schiedsamt 73Schiedsamt 73Schiedsamt 73
PPPPPeter eter eter eter eter AlsbachAlsbachAlsbachAlsbachAlsbach
TTTTTel.:el.:el.:el.:el.: 0152 37794767 0152 37794767 0152 37794767 0152 37794767 0152 37794767
E-Mail:
peter.alsbach@schiedsmann.de
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GÜNSTIG
HÖREN & SEHEN

Altenheim- und
Hausbesuche nach 
Terminabsprache

I StandardEinstärkenglas

49,95€ Kunststoff
Gehärtet
Superentspiegelt
Kratz- und BruchfestGleitsichtglas

II Komfort
Dünner, leichter Kunststoff
Gehärtet
Superentspiegelt
Robust bei randlosen      
Brillen
Schmutzabweisend

III Premium
Extra dünner, leichter   
Kunststoff
Gehärtet
Superentspiegelt
Für hohe Sehansprüche
Robust bei randlosen Brillen
Schmutzabweisend Stärkenbegrenzung: 

sph +/- 10 dpt und Cyl bis -3 dpt

Brillenfassung für

Große Auswahl an Fassungen

1€

Messungen mit der neuesten Technologie 

bei Ihnen vor Ort.

99€

Einstärkenglas

199,95€

Einstärkenglas

89,95€

Gleitsichtglas

299€

Gleitsichtglas

199€

Genießen Sie hervor-
ragendes Hören durch 
Markenhörgeräte in der 
kleinsten Bauweise mit 
der neuesten Technik.

Hörgeräte

ab 0€

Hörgeräte mit Akku.

langer Laufzeit.

Dezente und unauffäl-
lige Im-Ohr-Geräte für 
bestes Hören.

Akku Geräte

ab 295€

Im-Ohr-Geräte

ab 125€

BRILLENANGEBOTE

www.horen-und-sehen.com

ENSEN
02203 17475

mjunkersdorf@gmx.de

Gilgaustraße 39

51149 Köln

MO - FR
9:00 - 13:00

15:00 - 18:30

SAMSTAG
9:00 - 14:00

BESTES TEAM

(Nur in Kombination mit unseren Angeboten)


